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.........................................................................          ............................................................................. 
              (Name, Vorname)                                               (Wohnort) 
 
                                                                                   .............................................................................. 
                                                                                       (Straße, Haus-Nr.) 
 
            ..............................................................................
       (Tel.-Nr.) 
 
 
 
An den Landrat 
Kreisverwaltung Paderborn 
Umweltamt – Amt 66 
Aldegreverstr. 10-14 
 
33102 Paderborn 
 
 
 

Erlaubnisantrag 
 
1.  Antragsgegenstand 
 
Hiermit beantrage ich für mich und meine Rechtsnachfolger gemäß §§ 8, 9 und  10 WHG auf Grund-
lage der nachfolgenden Angaben die Erlaubnis, auf dem Grundstück (postalische Anschrift einfügen)  
 
      .............................................................................................................................................................              
           (Straße, Nr.)                                                                      (Plz., Ort) 

 
 
 Gemarkung: ................................................................... 
 
 Flur: ................................................................... 
 
 Flurstück: ................................................................... 
 
      Grundwasser zu fördern. 

 
 
2.  Erforderliche Angaben zum vg. Antrag (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
a) Das Grundwasser wird genutzt zu  
 
        Brauchwasserzwecken ( z. B. betriebliche Zwecke, Beregnung landwirtschaftlich oder gärt- 
           nerisch genutzter Flächen, Tränken von Pensionspferden, etc. ) 
 
     genauen Zweck bitte hier eintragen, dabei z. B. den Betrieb oder die Firma beschreiben und die  
     Benutzung des Wassers dort erläutern (evtl. zusätzliche Erklärung bzw. Berechnung beifügen): 
 
     ......................................................................................................................................................... 
 
     ......................................................................................................................................................... 
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        Trinkwasserzwecken (Hinweis: z. B. kochen, duschen, trinken, etc.) 

 
       Anzahl der mit dem Grundwasser versorgten Personen ............ 
 
      Sofern auch nicht ständig wohnhafte Personen (Angestellte, Pensionsgäste, bei Gastwirtschaften 
      oder Restaurants Gäste) mit dem Grundwasser versorgt werden, ist dieses hier mit der entspre- 
      chenden Anzahl der Personen zu erläutern: 
 
      ........................................................................................................................................................ 
 
      ........................................................................................................................................................ 
 
      Sofern mehrere Häuser mit Wasser versorgt werden, bitte dieses hier unter Angabe der entspre- 
      chenden Adressen eintragen: 
 
      ...................................................................................................................................................... 
 
      ...................................................................................................................................................... 
 
 
b)   Die beantragte Grundwasserentnahmemenge beträgt  
 
      ...............................................m³/Tag 
 
      ...............................................m³/Jahr. 
 
      (Hinweis: Pro Person rechnet man mit einem täglichen Wasserbedarf von 150 Litern und einem 
      jährlichen Wasserbedarf von ca. 50 m³.) 
 
 
c)   Die anfallenden Abwässer werden wie folgt entsorgt (z. B. abflusslose Grube, Kleinkläranlage  
      [bitte  Aktenzeichen angeben], öffentlicher Schmutzwasserkanal): 
 
     ......................................................................................................................................................  
    
      Der Abstand zwischen Kleinkläranlage und Brunnen beträgt.................. Meter. 
 
 
d)   Die Grundwasserentnahme erfolgt aus .............. (Anzahl der Brunnen angeben) Brunnen mit einer  
 
      Tiefe von................Metern.  
     
      Bei mehreren Brunnen bitte die jeweilige Tiefe hier eintragen:.................................................... 
 
      ...................................................................................................................................................... 
 
      Der Grundwasserstand in Ruhe beträgt ..................Meter unter Geländeoberkante (bitte eintragen, 
      soweit bekannt). 

 
 
e)   Bei dem/den Brunnen handelt es sich um einen 
 
       eingespülten Brunnen 
 
       gebohrten Brunnen 
 
       Schachtbrunnen 
 
      errichtet am....................................... (Datum des Brunnenbaus eintragen) 
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      Erläuterungen (sofern zum besseren Verständnis erforderlich):.................................................. 
     
      .................................................................................................................................................... 
    
      .................................................................................................................................................... 
    

 
f)   Die Pumpenleistung der eingesetzten Pumpe beträgt: 
    
      ......................m³/h 
     
      (Hinweis: Die Daten können den Unterlagen zur Pumpe oder dem am Pumpengehäuse ange-               
     brachten Schild entnommen werden.)  

 
 
g)   Ich bin Eigentümer des Grundstückes, auf dem die Grundwasserentnahme erfolgt. 
 
       ja 
 
       nein, eine Einverständniserklärung des Grundstückseigentümers liegt diesem Antrag bei (ist 
           zwingend erforderlich)  
 

 
h)   zusätzliche Anmerkungen: 
 
      …………………………………………………………………………………………………………….. 
 
      …………………………………………………………………………………………………………….. 
 
      …………………………………………………………………………………………………………….. 
 

    
 
Dem Antrag sind die folgenden Planunterlagen beigefügt (Hinweis: Die Vorlage dieser Unterla-
gen ist zwingend erforderlich!): 
- Schichtenverzeichnis (ist bei der Brunnenbohrfirma erhältlich) 
- Brunnenausbauplan (ist bei der Brunnenbohrfirma erhältlich) 
- Angaben zu etwaigen Pumpversuchen, die seitens der Bohrfirma durchgeführt wurden 
- Übersichtslageplan M 1:25.000 
- Lageplan M 1:5000 
- Lageplan M 1:1000 oder 1:500 (mit Einzeichnung des Brunnens und der zu den Verbrauchs- 
  stellen führenden Leitungen sowie einer etwaigen Kleinkläranlage und deren Untergrundver- 
  rieselung, Sickerschacht oder Einleitungsstelle in ein Gewässer ) 
 
Der Antrag und die entsprechenden Unterlagen sind in 3-facher Form einzureichen. 

 
 
 
Der/Die Antragsteller/in 
 
 
..................................................................................... 
      (Unterschrift) 
 
 
.............................................................., den.................................................................. 
 (Ort)                                                                          (Datum) 
 



 

 

Informationen zum Datenschutz 

 Verantwortlich für die Datenerhebung ist: 

Kreis Paderborn 

Der Landrat 

Aldegreverstraße 10-14 

33102 Paderborn 

Telefon:  05251 308-0 

Fax: 05251 308-8888 

E-Mail: kreisverwaltung@kreis-paderborn.de 

 Zwecke der Datenverarbeitung 

… 

 Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

… 

 Empfänger der Daten 

Kreis Paderborn: …amt; ggf. Dritte 

 Dauer der Datenspeicherung 

… 

 Herkunft der Daten (wenn Erhebung bei Dritten nach Art. 14 DSGVO)  

… 

 Kategorien der Daten (wenn Erhebung bei Dritten nach Art. 14 DSGVO)  

… 

 Ihre Rechte nach Art. 15-20, Art. 77 Datenschutz-Grundverordnung: 

- Auskunft über die erhobenen Daten 

- Berichtigung unrichtiger oder unrichtig gewordener Daten 

- Löschung 

- Einschränkung der Verarbeitung 

- Widerspruch gegen die Verarbeitung 

- Jederzeitiger Widerruf der Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft, sofern eine 

Einwilligung erteilt wurde 

- Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde:  

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit (LDI NRW) 

Postfach 20 04 44 

40102 Düsseldorf 

Telefon: 0211 38424-0 

Telefax:    0211 38424-10 

E-Mail:  poststelle@ldi.nrw.de 

Internet:  www.ldi.nrw.de 

mailto:kreisverwaltung@kreis-paderborn.de
mailto:poststelle@ldi.nrw.de
http://www.ldi.nrw.de/


 

 

 Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten des Kreises Paderborn 

E-Mail: datenschutz@kreis-paderborn.de; Tel. 05251 308-8500, Fax: -89 8500 

 

 

Bei personenbezogenen Anfragen ist aus Gründen der Datensicherheit eine Verschlüs-

selung von E-Mails oder die Nutzung von De-Mail zu empfehlen. In der Kommunikation 

zwischen Behörden gibt es die Möglichkeit zur Nutzung des sicheren DOI-Netzes. Zur 

zweifelsfreien Identifizierung ist eine elektronische Signatur oder die Nutzung von De-

Mail ratsam. Informationen zur rechtssicheren Kommunikation mit dem Kreis Paderborn 

finden Sie unter: 

https://www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/verwaltung/rechtsverbindliche-

elektronische-kommunikation/index.php 

 

mailto:datenschutz@kreis-paderborn.de
https://www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/verwaltung/rechtsverbindliche-elektronische-kommunikation/index.php
https://www.kreis-paderborn.de/kreis_paderborn/verwaltung/rechtsverbindliche-elektronische-kommunikation/index.php

